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1. Firma:  
    �  Original Pforte �  Kopie Firma 

2. Verantwortlicher / Vorarbeiter: Name, Telefonnummer 
�  Kopie Tech. Ltg. �   

3. Arbeitsort/-stelle: 
            

4. Arbeitsauftrag: (z.B. Konsole anschweißen) 
          

5. Art der Arbeiten �  Schweißen �  Schneiden �  Andere 
   �  Trennschleifen �  Löten �  

    �  Auftauen �  Staubemission �  

6. Sicherheitsvorkehrungen 
vor Beginn der Arbeiten 

�  

Abschaltung aller betroffenen Brandmelderlinien durch Meldung an der Pforte. Im 
Zweifelsfall ist die Haustechnik zu konsultieren. Die Kosten durch Fehlalarme / 
Einsätze der Feuerwehr werden dem Verursacher in Rechnung gestellt.  

   
�  

Entfernen sämtlicher brennbarer Gegenstände und Stoffe, auch 
Staubablagerungen, im Umkreis von______________m und -soweit erforderlich -
auch in angrenzenden Räumen. 

  
 �  

Abdecken der gefährlichen brennbaren Gegenstände, z.B. Holzbalken, Holzwände 
und -fußböden, Kunststoffe usw. 

  
 �  

Abdichten der Öffnungen, Fugen und Ritzen und sonstigen Durchlässe mit 
nichtbrennbaren Stoffen. 

  
 � 

Entfernen oder Montage von Umkleidungen und Isolierungen. 

  
 �  

Beseitigen der Explosionsgefahr in Behältern und Rohrleitungen. 

  Hinweis: Staubentwicklung bei 
Reinigung kann Brandmelder auslösen!!! 

�  
Bereitstellen einer Brandwache mit Feuerlöschern, oder mit angeschlossenem 
Wasserschlauch. 

7. 
Brandwache  
0,5 bis 4 Std. je nach Brandgefährdung 

Während der Arbeit: Name:____________________________________ 
 
nach Beendigung der Arbeit: Name___________Dauer______Std. 

8.  Alarmierung Lage des nächstgelegenen   
    Handmelders_______________________________________________ 
  

      

  
Interner Notruf 2277  (Pforte)      

9. Löschgerät, -mittel �  Feuerlöscher �  Wasser    
   �  CO2 �  Pulver  � 

    �  Hydrant / angeschlossener Wasserschlauch 

10. Erlaubnis / Sondererlaubnis Die aufgeführten Sicherheitsmaßnahmen sind durchzuführen. Die 
Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaften, die Sicherheitsvorschriften 
der Versicherer und gültige Betriebsanweisungen sind zu beachten. 

11. Zeitraum: �  Montag �  Donnerstag �  Sonntag 

  Datum: �  Dienstag �  Freitag �  ____ Woche/n 

  LR Haustechnik nur Mo-Fr: 7:15-18 Uhr – 
In Ettenheim nur bis 16 Uhr anwesend �  Mittwoch �  Samstag �   

Unterschrift Tech.Leiters o. Leiter Haustechnik Unterschrift des Ausführenden / Fremdfirma 

Datum:   Datum:       

          

Abzeichnen von Mitarbeiter/innen der Pforte:       

Diensthabender Handwerker der Haustechnik informiert? LR: PSA 241 ; in Ettenheim 8106 u. 8406  erfolgt �  

Abmeldung Ausführende Firma?         erfolgt �  

Diensthabender Handwerker informiert?         erfolgt �  

 


